
 

AUSZUG AUS DER NIEDERSCHRIFT DER ÖFFENTLICHEN SITZUNG VOM 09.07.2026 
 

Vereidigung Ortssprecher für die Ortsteile Kemmathen/Goldbühl 
Bürgermeister Friedel vereidigt den neu gewählten Ortssprecher für die Ortsteile Kemmathen/Goldbühl 
Bernd Obermayer. Zuvor spricht er seine Glückwünsche aus und fasst das Ergebnis der Ortssprecherwahl in 
Kemmathen/Goldbühl zusammen.  
 
Vereidigung Ortssprecher für den Ortsteil Großlellenfeld 

Bürgermeister Friedel vereidigt die neu gewählte Ortssprecherin für den Ortsteil Großlellenfeld Vivian Föll. 
Zuvor spricht er seine Glückwünsche aus und fasst das Ergebnis der Ortssprecherwahl in Großellenfeld 
zusammen.  
 
Bauanträge 
Neubau Fahrradgarage und Carport, Fl.Nr. 305/3, Gem. Kemmathen, Goldbühl 32 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Neubau Fahrradgarage und Carport, Goldbühl 32, Fl.-Nr. 995, 
Gemarkung Kemmathen, zu. 
 
Neubau eines Jungviehstalles, Oberschönau 3, Fl.Nr. 2071, Gem. Arberg  
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Neubau eines Jungviehstalls, Oberschönau 3, Fl.-Nr. 2071, 
Gemarkung Arberg, zu. 
 
Bebauungsplan Mörsach 
Der Vorsitzende geht kurz auf die Fläche „Zum Wiesmet“ ein und teilt mit, dass die zweimal verlängerte 
Veränderungssperre im Herbst ausläuft. 
Das Ing.B. Heller ist mit dem Vorhaben betraut und wollte die weiteren Schritte in dieser Sitzung vom 
Gemeinderat beschließen lassen. Einige benötigte Unterlagen sind noch im Rücklauf und somit konnte das 
Ing.B. Heller die für einen Beschluss notwendigen Unterlagen noch nicht in geeigneter Form 
zusammenstellen. Es wurde zugesichert, dass bis zur nächsten Sitzung die nötigen Unterlagen zur Verfügung 
stehen. Aus o.g. Gründen wird TOP 5 Bebauungsplan Mörsach „Zum Wiesmet“ auf die nächste Sitzung am 
31.07.2026 verschoben.  
 
Anträge, Sonstiges und Bekanntmachungen  
a) Sitzung Bildungs-, Entwicklungs- und Zukunftsausschuss vom 29.06.2026 
In der Sitzung wurde über folgende vier Themen gesprochen: 

• Besichtigung Kindergarten: 
Offene Themen sind die Überdachung am Eingang, die Beschattung vor der Krippe und ein geeigneter 
Pausenraum für die Mitarbeiter. Die Überdachung soll noch vor Herbst angebracht werden. Die 
Kirchenverwaltung holt hierzu Angebote ein. Anfang nächstes Jahr soll dann die Beschattung angeboten 
werden und im Anschluss Überlegungen für einen Pausenraum. 

• Kirchweih Arberg: 
2026 wird es keine Änderung geben. 2027 sollen frühzeitig Abstimmungen stattfinden und es soll ein 
gemeinsames Fest für mehr Publikum werden.  

• 800 Jahre Markt Arberg 
Der Kunst- und Kulturverein möchte eine Chronik über die Geschichte des Marktes Arberg erstellen, da 
es bisher noch keine gibt. Hierfür müssen Bild- und Textmaterial geliefert werden. Die Gemeinde 
unterstützt hierbei. Überlegt wird, einen Teil der Kosten über Firmensponsoring auszugleichen (z.B. 
Firmengeschichte). Insgesamt soll es ein Festjahr werden mit einem größeren Festwochenende. Es soll 
auf die umliegenden Feste Rücksicht genommen werden, damit es zu keiner Überschneidung kommt. Im 
nächsten Amtsblatt erscheint ein Aufruf zur Ideeneinbringung. 

• Städtepartnerschaft 
Der organisatorische Aufwand soll weg von der Verwaltung. Ein Freundeskreis oder ein Verein sollen 
gegründet werden und die Gemeinde lediglich unterstützend tätig werden. Zudem wird kurz auf den 
Besuch in Dolní Dunajovice eingegangen.  
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b) Toilettenwagen 
Der Toilettenwagen wird in Zukunft von Florian Glas verwaltet. Hierzu bekommt er einen Schlüssel für 
den Zugang zum alten Bauhof. 
 

c) Veranstaltung MZH Arberg 
Am 27.09.2026 findet in der MZH eine Ausstellung „3D-Druck-Technologien“ statt. Die Verpflegung soll 
ggf. durch einen Verein erfolgen. GRM Brehm teilt mit, dass hier bereits in Kontakt mit dem SV Arberg 
getreten worden ist. 
 

d) Dorferneuerung Lellenfeld 
Der Vorsitzende berichtet, dass bei der Bauanlaufbesprechung mitgeteilt wurde, dass die Maßnahme in 
Großlellenfeld (Bereich FFW Haus) am 20.07.2026 (+2 bis 3 Tage) beginnen sollen.  
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